STADT STEINBACH (TAUNUS)
DIE STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Drucksache-Nr. STVV-70/2017/XVIII
federfuhrendes Amt: 10 Haupt- und Personalamt
Sachbearbeiter: Herr Schwengler

Datum: 30.01.2017

Beratungsfolge Termin Bemerkungen
Stadtverordnetenversammlung 13.02.2017

Betreff:

Antrag der FDP und SPD-Fraktionen vom 28.01.2017:
Verbesserung der Bussituation

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt, Gesprdache mit den fiir den Busverkehr Verantwortlichen mit
folgenden Zielen zur Verbesserung der Bussituation zu fiihren:

1. Unverziigliche Behebung der Problematik beziiglich der Schulbusse:
Koordination/ Abstimmung mit den Schulen AKS und
IGS/Kapazitdt/ Plinktlichkeit/ Kontinuitdt/ zwingende Zeitendnderung
2. Unbedingte Behebung der technischen Méngel an den Bussen und Haltestellen, die derzeit
auch einen reibungslosen Ablauf des Busbetriebs behindern
3. Wieder vermehrte Andienung der Schleife Berliner StrafSe
4. Wiederandienung und Erhalt der Haltestelle ,Am Schiefberg” in der Niederhochstadter
Strafse
5. Mehr direkte Fahrten nach Oberursel insbesondere im Berufsverkehr
6. Verkniipfung und Vertaktung der Steinbacher Buslinien mit den Stadtbuslinien der Stadt
Oberursel am S-Bahnhof Oberursel-Weifkirchen/Steinbach fiir ein Umsteigen am selben
Bussteig (perspektivisch barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle)
7. Optimierung der Vertaktung der Busse mit der S-Bahn
8. Kleinere Busse (Midi Busse) fiir den Stadtbus 91
Begrindung:
Folgt miindlich.

Finanzielle Auswirkungen:

Nicht bekannt.




Astrid Gemke Jirgen Galinski
FDP Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender

Antrag der Fraktion STVV-70/2017/XVIII Seite 2



	Begründung:



